
Risikobewertung 

Merry Christmas Wundertüte mit Reh und Sternen Art: 63549 

 

1: Identifizierung der potenziellen Risiken 

1. Brand- und Verbrennungsgefahr durch die Adventskerze und den Kerzenhalter 

aus Holz 
o Risiko: Unsachgemäße Nutzung der Kerze, insbesondere in der Nähe 

brennbarer Materialien (z. B. Holzstern, Pinienzapfen, Papier), könnte zu 

Verbrennungen oder Bränden führen. Holzsplitter oder scharfe Kanten am 

Kerzenhalter könnten Verletzungen verursachen. 

o Schwere: Mittel bis hoch (bei Brandgefahr); niedrig bis mittel (bei Splittern). 

2. Verschluckungs- oder Erstickungsgefahr durch kleine Deko-Elemente (z. B. 

Pinienzapfen, Holzstern) 
o Risiko: Kleine Teile könnten insbesondere von Kleinkindern oder Haustieren 

verschluckt werden, was zu Erstickungsgefahr führen könnte. 

o Schwere: Mittel bis hoch. 

3. Schnittverletzungsgefahr durch die weihnachtliche Spruchkarte 
o Risiko: Unsachgemäße Handhabung der Papierkanten könnte zu kleinen 

Schnittverletzungen führen. 

o Schwere: Niedrig. 

4. Gefahr von Materialverschleiß und Schimmelbildung durch unsachgemäße 

Lagerung 
o Risiko: Bei feuchter Lagerung könnten organische Materialien wie der 

Holzstern, der Kerzenhalter oder die Pinienzapfen Schimmel entwickeln, was 

zu Hygieneproblemen führen könnte. 

o Schwere: Niedrig bis mittel. 

2: Ermittlung der gefährdeten Gruppen 

1. Kinder 

o Gefährdungen: 
 Erstickungsgefahr durch kleine Deko-Elemente (Pinienzapfen, 

Holzstern). 

 Verbrennungsgefahr durch die Adventskerze. 

o Wer könnte geschädigt werden: Kinder unter 12 Jahren. 

2. Allgemeine Verbraucher 

o Gefährdungen: 
 Brand- und Verbrennungsgefahr durch die Kerze. 

 Verletzungsgefahr durch Splitter oder scharfe Kanten am Kerzenhalter. 

 Hygieneprobleme durch Schimmelbildung bei unsachgemäßer 

Lagerung. 

 Schnittverletzungen durch die Spruchkarte. 

o Wer könnte geschädigt werden: Erwachsene, insbesondere Personen mit 

empfindlicher Haut. 



3. Haustiere 

o Gefährdungen: 
 Verschluckungsgefahr durch kleine Deko-Elemente (Pinienzapfen, 

Holzstern). 

o Wer könnte geschädigt werden: Hunde und Katzen, insbesondere Jungtiere. 

3: Einschätzung der ausgehenden Risiken 

1. Kinder 

o Risiko: 
 Wahrscheinlichkeit: Mittel bis hoch (bei Nutzung der Kerze oder 

Verschlucken kleiner Teile). 

 Schwere: Mittel bis hoch. 

o Gesamteinschätzung: Mittel bis hoch. 

2. Allgemeine Verbraucher 

o Risiko: 
 Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel. 

 Schwere: Niedrig bis mittel. 

o Gesamteinschätzung: Niedrig bis mittel. 

3. Haustiere 

o Risiko: 
 Wahrscheinlichkeit: Mittel (Verschluckungsgefahr). 

 Schwere: Mittel. 

o Gesamteinschätzung: Mittel. 

4: Bewertung der Risiken 

 Hohes Risiko: 
Keine identifizierten Risiken in dieser Kategorie. 

 Mittleres Risiko: 
o Brandgefahr durch die Adventskerze. 

o Verschluckungsgefahr durch Pinienzapfen oder den Holzstern. 

 Niedriges Risiko: 
o Verletzungsgefahr durch Splitter am Kerzenhalter. 

o Schimmelbildung bei unsachgemäßer Lagerung. 

o Schnittverletzungen durch die weihnachtliche Spruchkarte. 

5: Minimierung der Risiken 

1. Vermeidung von Brand- und Verbrennungsgefahr 
o Hinweise: Empfehlung, die Kerze nur auf feuerfesten Oberflächen und 

entfernt von brennbaren Materialien zu verwenden. 

o Hinweise: Warnung vor unbeaufsichtigtem Brennen der Kerze und Hinweis 

auf mögliche Gefahren durch den Holz-Kerzenhalter. 

2. Vermeidung von Erstickungs- und Verschluckungsgefahr 
o Hinweise: Warnung, kleine Teile wie Pinienzapfen und Holzstern außerhalb 

der Reichweite von kleinen Kindern und Haustieren aufzubewahren. 

3. Vermeidung von Hygienerisiken 
o Hinweise: Empfehlung, den Kerzenhalter, den Holzstern und die Pinienzapfen 

trocken zu lagern, um Schimmelbildung zu verhindern. 



 

4. Vermeidung von Schnittverletzungen 
o Hinweise: Empfehlung, die Spruchkarte vorsichtig zu handhaben, um 

Schnittverletzungen zu vermeiden. 

5. Allgemeine Sicherheitshinweise 
o Empfehlung: Auf der Verpackung sollten Hinweise wie „Nicht für Kinder 

unter 3 Jahren geeignet“ und „Nur unter Aufsicht eines Erwachsenen 

verwenden“ angebracht werden. 

Durch diese Maßnahmen können die Risiken im Zusammenhang mit der „Merry Christmas 

Wundertüte mit Reh und Sternen“ erheblich reduziert werden. 

 


